
 

 

 

Hygiene- und Schutzkonzept der Schule Eggiwil 

Weiterhin besteht das Ziel der Schutzmassnahmen im Schulumfeld darin, trotz 
Zusammentreffen vieler Menschen die Anzahl insbesondere schwerer Covid-19 
Erkrankungen zu verhindern und Ansteckungsketten so weit wie möglich zu 
unterbinden.  
 

Wir orientieren uns an den Vorgaben des BAG, dem Leitfaden und der Anleitung für 
Schulleitungen der BKD, den Beschlüssen der Gesundheitsdirektion des Kantons Bern 
und den Merkblättern der Deutschschweizer Volksschulämter-Konferenz DVK.  
 

Wir befolgen die Hygienevorschriften und halten nach Möglichkeit Abstand. Für 
Schüler*innen Sek 1 und Lehrpersonen herrscht Maskenpflicht. 
 

Wir schützen und unterstützen uns gegenseitig und achten aufeinander. 
Stand 03.02.2021 

Hygiene  
Grundsätze  
 
 

 Die Hygieneregeln werden im Unterricht immer wieder intensiv 
thematisiert und eingeübt. 

 Die Lehrpersonen planen hierfür genügend Zeit ein. 

 Die Lehrpersonen sensibilisieren die Schüler*innen, sich 
risikoarm zu verhalten. 

 Kinder der Kindergärten und der Primarstufe sind von den 
Distanzvorgaben nicht betroffen. 

 Jugendliche der Sek Stufe 1 halten die Distanz untereinander 
und gegenüber Erwachsenen nach Möglichkeit ein. 

Hygiene 
Massnahmen 

 Die Hauswart*innen desinfizieren und reinigen die kritischen 
Bereiche nach Bedarf. 

 Jede Lehrperson ist ausgerüstet, situativ selber Desinfektionen 
vorzunehmen, wo es ihr nötig scheint. 

 Schüler*innen der 5.& 6.  Prim., der Sek 1 und Lehrpersonen 
tragen auf dem gesamten Schulareal eine Maske. 

 Die Schule stellt allen Schüler*innen und Lehrpersonen Masken 
zur Verfügung. 

 Der Tausch findet am Morgen und allenfalls am Nachmittag 
jeweils zu Beginn des Unterrichts unter der Aufsicht der LP statt. 

 Wir waschen mehrmals täglich gründlich die Hände mit Seife und 
Wasser: 

o beim Eintreffen ins Schulhaus. 
o nach Pausen. 
o nach Besuch der Toilette. 
o vor dem Verlassen des Schulhauses bei Schulschluss. 
o vor und nach dem Besuch der Bibliothek und Turnhalle. 

 Handhygienestationen sind für erwachsene Personen reserviert. 

 Auf das Händeschütteln wird weiterhin verzichtet. 

 Die Schulzimmer werden in jeder Pause und wenn nötig 
dazwischen durchgelüftet (Durchzug machen).  

Pausen 
 
 

 Lehrpersonen thematisieren mit der Klasse das Verhalten 
während der Pausen und auf dem Pausenplatz 

o Abstandsregeln  



 

 

 
 
 

o Körperkontakt minimieren 
o Alternative Spielmöglichkeiten aufzeigen 
o Kein Znüni- und Getränketausch 

 Schüler*innen der 5.& 6.  Prim. und der Sek 1 dürfen die Maske 
fürs Znüni herunternehmen. 

Eltern 
 
 

 Die Schulareale sind in dringenden Fällen für Eltern und andere 
Besucher offen. 

 Die Eltern verabschieden die Kinder im Normalfall ausserhalb 
des Schulgebäudes und warten nach Unterrichtsschluss auch 
dort auf sie. 

 Erwachsene Personen tragen auf dem gesamten Schulgelände 
eine Maske. 

Sportunterricht  Die Turnhallen und Garderoben sind für den Unterricht geöffnet, 
die Duschen sind geschlossen. 

 Der Sportunterricht im Freien ist nach wie vor eine gute 
Möglichkeit, um die Abstandsregeln einhalten zu können. 

 Es werden keine Kleider und Schuhe ausgeliehen oder 
getauscht. 

 Der Schwimmunterricht ist bis auf Weiteres nicht möglich. 

 Beim Eislauf gelten die Regeln der entsprechenden Eisbahn. Es 
finden keine Klassendurchmischungen statt. 

 Schüler*innen der 5.& 6.  Prim., der Sek 1 und Lehrpersonen 
tragen im Sportunterricht eine Maske ausser bei Aktivitäten 
ausserhalb des Schulareals, wenn die Abstände wirklich sicher 
und jederzeit eingehalten werden können. 

Schulveranstaltungen  Geburtstagsrituale mit Znüni sind erlaubt. 
o Teilnehmende Eltern tragen eine Maske 

 Wir verzichten aus Hygienegründen auf das obligatorische 
Zähneputzen. 

 Die Elterngespräche können – wenn von beiden Seiten 
gewünscht – mit den nötigen Vorsichts- und 
Hygienemassnahmen durchgeführt werden. 

 Die BKD empfiehlt, bis auf weiteres auf Schulreisen und 
Exkursionen zu verzichten. Ausflüge im Freien resp. in der Natur, 
bei welchen auf den öffentlichen Verkehr verzichtet werden 
kann, sind weiterhin möglich.  

 Es finden im Moment keine Schulveranstaltungen mit 
Schulhausdurchmischungen und Elternbeteiligung statt. 

 Bildungskommission und Schulleitung haben entschieden, dass 
im Winter 2020-21 keine Skilager durchgeführt werden können. 

Transporte 
Schüler*innen  

 Der Schulbus verkehrt regulär. 

 Die Fahrer*innen desinfizieren den Bus regelmässig. 

 Die Fahrer*innen tragen eine Maske. 

 Schüler*innen 5.& 6. Prim. und Sek 1 tragen eine Maske. 

 Die Sitzorganisation im Schulbus wird angepasst. 

 Option: auf Sek Stufe 1 Töffli / Velo benützen, um die 
Sitzordnung im Schulbus zu entlasten. 

 So kann der reguläre Schulbusverkehr sichergestellt werden. 

Mittagsverpflegung   Der Mittagstisch im Gasthof Bären und Hirschen findet bis auf 
Weiteres nicht statt. 

 Der Gasthof Hirschen liefert die Verpflegung für den Mittagstisch 
in den Kirchgemeinderaum Eggiwil. 



 

 

 Auch während der Mittagsverpflegung gelten die identischen 
Regeln wie während der Unterrichtszeit. 

 5.& 6. Prim. und Sek 1 können, wenn sie am Platz sitzen, ihre 
Maske ablegen. 

 Die privaten Mittagstische können grundsätzlich weiterhin 
stattfinden, wenn die Vorgaben eigehalten werden können. 

 Die Gastgeberfamilien entscheiden über allfällige zusätzliche 
Massnahmen oder die Absage des Angebots. 

 Mittagsverpflegungen in den Schulhäusern können unter den für 
den Schulbetrieb vorgegebenen Hygienevorschriften stattfinden. 

Lehrpersonen  Die Lehrpersonen tragen auf dem gesamten Schulareal eine 
Maske. 

 Lehrpersonen, die im PW die Schüler*innen ab KG 1 
transportieren, tragen eine Maske. 

 Lehrpersonen mit Corona-Krankheitssymptomen bleiben in 
Selbstisolation zuhause und nehmen Kontakt mit dem Hausarzt 
auf. 

Quarantäne bei 
Einreisen aus 
Risikostaaten 

 Falls Schüler*innen einen Auslandaufenthalt in einem Staat mit 
erhöhtem Infektionsrisiko verbracht haben, sind sie verpflichtet, 
sich unverzüglich nach der Einreise in die Schweiz unter 
Quarantäne zu stellen. 

 Die Liste der Risikoländer finden Sie auf der Webseite des 
Bundesamts für Gesundheit (www.bag.admin.ch/Einreise ) 

 Die Eltern tragen die volle Verantwortung für die Umsetzung der 
Quarantäne. 

 Während der Quarantäne gibt es keinen Fernunterricht. Die 
Schüler*innen erhalten wie im Krankheitsfall Aufträge, welche sie 
zuhause selbständig erfüllen. Die Absenz gilt als entschuldigt. 

Erkrankte Personen  Schüler*innen mit Krankheitssymptomen bleiben zuhause und 
nehmen Kontakt mit dem Hausarzt auf. 

 Das Merkblatt der DVK dient als Orientierungshilfe. 

 Die Lehrpersonen treffen keine Entscheidungen, ob der 
Schulbesuch eines Kindes verantwortbar ist oder nicht. 

 Zeigt ein Familienmitglied Corona-Symptome, bleiben die 
Schüler*innen zuhause, bis der Test Klarheit ergeben hat. 

 Die Klassenlehrperson wird sofort informiert. 

 Lehrpersonen haben das Recht, kranke Schüler*innen in 
Rücksprache mit den Eltern umgehend nachhause zu schicken. 

 Wir wenden im Verdachts- oder Krankheitsfall die «Anleitung für 
Schulleitungen zur Abklärung von Sars-CoV-2-Ansteckungen in 
Volksschulen» an. 

 

http://www.bag.admin.ch/Einreise

